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noch einmal vielen Dank für Ihre Initiative der Gesprächsrunden mit der industriellen Gesundheitswirtschaft! Unser 
Standort ist hier wirklich am Scheideweg, aber wir erkennen auch an, dass der Politik diese Themen zunehmend 
wichtiger sind und man unterstützen will. 
Ein vielleicht kleineres, aber für eine ganze Teilbranche, die in Deutschland seit Jahrzehnten oder sogar länger 
verwurzelt ist, sehr wichtiges Thema sind die besonderen Therapierichtungen. 
Für den  wurde erneut der Antrag aus den beiden letzten 
Jahren (Abschaffung Kostenübernahme GKV & Beihilfe) gestellt (KV Böblingen, KV Mannheim, KV Tübingen). Der 
Antragstext ist identisch geblieben, s. Anlage sowie hier:  

. Die Empfehlung der Antragskommission lautet weiterhin „Empfehlung erfolgt mündlich“. 
In meinem beigefügten Brief habe ich noch einmal die Argumentation kurz dargestellt. Der Antrag bringt de facto 
keine Kostenersparnis (im Gegenteil sogar Mehrkosten), schadet der Branche aber erheblich. 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie -sofern sich die Gelegenheit ergibt- hier die Argumentation unterstützen würden. 
Es wäre bedauerlich, wenn, teils vielleicht sogar aus Unkenntnis, eine Beschlusslage zuungunsten unseres Standorts 
und der Patientenversorgung zustande käme, die auch rechtlich problematisch wäre. 
Vielen Dank im Voraus und herzliche Grüße 
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